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Vorwort 
 

Wieder ist ein ereignisreiches Jahr für die Caritas zu Ende gegangen. 
Rückblickend betrachtet gab es viele Herausforderungen, viele  
Neuerungen, die zu meistern waren. Der Caritasverband für den 
Landkreis Donau-Ries e.V. feierte am 11.03.2018 das dreißigjährige 
Jubiläum. Am 11.03.1988 wurde aus den Caritaskreisstellen in Nörd-
lingen und Donauwörth der selbständige Caritasverband für den 
Landkreis Donau-Ries e.V. gebildet. Bis dahin waren sie Bestandteile 
des Diözesanverbands in Augsburg. Bei einer kleinen Feierstunde 
berichtete Alfons Schraml als langjähriger Geschäftsführer des Kreis-
verbandes über die Anfangszeit.  

 

Von Beginn an war Maria Bauer als Gründungsmitglied Teil der Vorstandschaft. Für ihr langjähri-
ges, großes und herausragendes  Engagement mit und für die Caritas wurde sie im Rahmen der 
Jubiläumsfeier mit der Ehrenmedaille des Deutschen Caritasverbandes ausgezeichnet. Diese 
Auszeichnung wird vom Präsidenten des Deutschen Caritasverbandes, Dr. Peter Neher, für be-
sondere Leistungen verliehen. Darüber hinaus setzte sie sich mit großem Einsatz für die Caritas-
Sozialstation und in weiteren Gremien des Dekanats Donauwörth und der Pfarrei Maria Immacu-
lata in Zirgesheim ein. 
 

Frau Bauer führte den Verband als 1. Vorsitzende seit dem Jahr 2000. Bei der Mitgliederver-
sammlung trat sie nicht mehr an. Sie schied auf eigenen Wunsch aus und ich wurde als ihre 
Nachfolgerin gewählt. Derzeit bin ich voll in der Einarbeitungsphase für meine neuen Aufgaben. 
Mit Birgit Rößle als 2. Vorsitzende und Dekan Robert Neuner als weiteres Vorstandsmitglied so-
wie Branko Schäpers als Geschäftsführer arbeite ich gerne und vertrauensvoll zusammen. 
 

In den Caritasrat, dem Aufsichtsgremium unseres Verbandes, wurden Veit Meggle und Wilhelm 
Roßkopf als neue Mitglieder gewählt. Wolfgang Fackler, Konrad Häfele, Gerhard Rauwolf und 
Albert Riedelsheimer wurden als ehrenamtliche Caritasräte bestätigt. Die Caritasräte wählten 
Konrad Häfele als neuen Vorsitzenden. Er folgte auf Martin Reitinger, der sich wie Claudia Marb 
und Günter Schön nicht mehr zur Wahl stellte.  
 

Ein herzliches Dankeschön der langjährigen 1. Vorsitzenden Frau Bauer und den ehemaligen 
Caritasräten.  
 

Schon wenige Tage nach der Wahl besuchte der Diözesancaritas-Direktor Dr. Andreas Magg un-
seren Kreisverband. Er nutzte die Gelegenheit, sich von Frau Bauer zu verabschieden und mich 
kennenzulernen.  
 

Im Herbst, beim diesjährigen Ehrenamtsfest des Verbandes in Donauwörth, ehrten wir langjähri-
ge, ehrenamtliche Mitarbeiter. Einmal konnte die Nadel in Gold für mehr als 15 Jahre und zehn-
mal die Nadel in Silber für mehr als zehn Jahre für großen Einsatz im Ehrenamt verliehen wer-
den. Dank dieses vielfältigen ehrenamtlichen Engagements können wir zusätzliche Hilfen  
anbieten.  
 

Unsere Mitarbeiter leisten Dienste für Menschen in Not und bringen sich in verschiedenen Gre-
mien vor Ort ein. Wir fördern dies als wertvollen Beitrag zur Sozialen Arbeit über die Träger-
grenzen hinaus. Gleichzeitig begrüßen wir, dass dadurch tragfähige und hilfreiche Netzwerke ge-
schaffen werden.  
 

Lassen Sie uns mutig mit Gottvertrauen weiterhin Menschen in schwierigen Lebenslagen ent-
sprechend unseres Selbstverständnisses unterstützen. Das wünsche ich mir als neue Vorsitzen-
de des Caritasverbandes für unseren Landkreis.  
 
 
 
Doris Ritter 
 



3 
 

Allgemeine Sozialberatung (ASB) 
 
 

 

Donauwörth Nördlingen 
Reichsstraße 54 Kolpingstr. 1 

86609 Donauwörth 86720 Nördlingen 
Tel: (0906) 709 207 – 18 Tel: (09081) 39 15  
Fax: (0906) 709 207 – 90 Fax: (09081) 79 92 79 

 
 
 

Unsere Aufgabe 

Die Allgemeine Sozial- und Lebensberatung ist 

die zentrale Anlaufstelle innerhalb des Caritas-

verbandes. Das Angebot ist für Jedermann/     

-frau zugänglich. Unsere Mitarbeiter und Mitar-

beiterinnen beraten in allen Lebenslagen oder 

vermitteln an entsprechende Dienste weiter. 

Finanzielle Hilfen werden für einmalige Bedar-

fe zur Verfügung gestellt und beantragt. Diese 

betrugen rund 12 500 Euro in der Dienststelle  

Donauwörth und 15 330 in der Dienststelle 

Nördlingen.  

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Themen sind sehr vielfältig und ver-

langen von unseren Mitarbeiterinnen und 

Mitarbeitern ein breites Spektrum an 

Fachwissen und die Kenntnis helfender 

Strukturen im Landkreis.  

Hier kommen Probleme zutage vom Ausfüllen 

eines Arbeitslosengeld-II-Antrages bis hin zu 

Diebstahl und drohender Obdachlosigkeit.  

Außerdem werden die Hilfesuchenden gege-

benenfalls an andere interne und externe 

Fachdienste weitervermittelt.  
 
 
 
Unsere Zahlen im Überblick  

Im Jahr 2018 sind 112 DON / 980 NÖ Einzel-

fälle von uns beraten und wenn nötig an ent-

sprechende Stellen weitervermittelt worden. 

Ebenso wurden Tafelausweise (291 Donau-

wörth / 450 Nördlingen) ausgegeben. Dadurch 

wurden ca. 1200 Mitbürger im Landkreis er-

reicht, da auch Familienmitglieder mit einbezo-

gen werden. 

Die Bearbeitung der einzelnen Anliegen auf-

grund immer komplexerer Verwaltungsprozes-

se bei Behörden und anderen Institutionen füh-

ren zu einem Mehr an Zeitaufwand, welcher für 

die einzelnen Fälle notwendig ist. In Wemding 

wurden zusätzlich Fälle beraten, welche nicht 

in unsere Statistik einfließen. Die Beratungs-

stelle in Wemding gehört zur Diözese / Diöze-

sanverband Eichstätt. 
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Mutter-/Vater-Kind-Kurberatung 
 
 

 

Donauwörth  Wemding (Diözese Eichstätt) Nördlingen 
Reichsstraße 54  Pfarrhofgasse 1 Kolpingstr. 1 

86609 Donauwörth  86650 Wemding 86720 Nördlingen 
Tel: (0906) 709 207 – 18 Tel: (09092) 2 08 Tel: (09081) 39 15 
Fax: (0906) 709 207 – 90 Fax: (09092) 61 43 Fax: (09081) 79 92 79 

 

 

 

Die über 400 Beratungsstellen der 

Caritas bilden ein bundesweit einzigarti-

ges Netzwerk - offen für alle, die Rat 

und Hilfe suchen.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Unsere qualifizierten Beraterinnen in Donau-

wörth, Nördlingen und Wemding sind für 

Mütter und Väter da - persönlich, vertraulich, 

kompetent und engagiert. Sie beraten zu 

Vorsorge- und Rehabilitationsmaßnahmen 

(Mutter-Kind-/ Vater-Kind-Kuren) und  

 

helfen den betroffenen Müttern und Vätern mit 

konkreten Angeboten und qualifizierten Kon-

takten, wie z. B. der Antragstellung, empfehlen 

eine passende Klinik, bereiten auf die Maß-

nahmen vor, unterstützen bei Widersprüchen 

und beraten bei eventuellen Finanzierungsfra-

gen. Die Mitarbeiterinnen der Caritas-

Beratungsstelle geben Antworten auf unter-

schiedlichste Fragen. Die Gesundheit von Müt-

tern, Vätern und Kindern ist unser besonderes 

Anliegen. Die Beratung ist kostenfrei.  

 

Im Jahr 2018 berieten unsere beiden Kurlot-

sinnen in Donauwörth und Nördlingen 142 

Frauen und Männer, wovon 62 Maßnahmen 

erfolgreich in die Kurmaßnahmen vermittelt 

wurden. Die steigenden Fallzahlen dieses An-

gebotes deuten auf die gute Akzeptanz und 

Bekanntheit von Kurmaßnahmen hin.  
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Schuldner- und Insolvenzberatung / Schuldenprävention 
 
 
 
 

Donauwörth Nördlingen 
Reichsstraße 54 Kolpingstr. 1 

86609 Donauwörth 86720 Nördlingen 
Tel:  (0906) 709 207 – 18 Tel: (09081) 39 15 
Fax: (0906) 709 207 – 90 Fax: (09081) 79 92 79 

 

 
 
 

Unsere Aufgabe 

Im Jahr 2018 konnten wir 114 neuen  Klienten 

helfen, ein schuldenfreies Leben zu beginnen 

oder ihre Schulden zu bewältigen: Davon 37 

Klienten in der Dienststelle und 66 Klienten in 

der Justizvollzugsanstalt in Kaisheim, sowie 

11 Klienten über  die Onlineberatung. Bei ca. 

80 Klienten wurde die im Vorjahr begonnene 

Beratung weitergeführt. In einem Beratungs-

fall wurde eine außergerichtliche Einigung 

erzielt, weitere 23 Klienten wurden bei der 

Beantragung eines Insolvenzverfahrens un-

terstützt. 

 

 

 

 

Unser Berater ist ein Sozialpädagoge mit ein-

schlägiger Zusatzqualifikation, sowie einer 

bereits 15-jährigen Praxiserfahrung und  

einem nebenamtlichen Mitarbeiter. Die Zu-

sammenarbeit mit dem Verein für Soziale 

Dienste (SKM) rundet das Angebot ab. Die 

Insolvenzberatungsstelle ist staatlich aner-

kannt und wird durch die Regierung von 

Schwaben gefördert. Wir stehen allen Anfra-

genden in und außerhalb des Landkreises 

Donau-Ries zur Verfügung. Ferner besteht 

auch die Möglichkeit einer anonymen On-

lineberatung über: 

 
 

https://www.caritas.de/hilfeundbera-

tung/onlineberatung 

 

Dabei wird der Ratsuchende über die freiwilli-

ge Angabe seiner Postleitzahl dem Berater in 

seiner Nähe zugeordnet. Junge Erwachsene 

zählen zu den Hauptrisikogruppen für Über-

schuldung. Aber auch gut situierte mündige 

Bürger tappen in die Schuldenfalle. Bevor so 

etwas passiert, ist deshalb Aufklärung ange-

sagt! Das leisten wir in Zusammenarbeit mit 

dem Landratsamt Donau-Ries. Wir bieten für 

Schulen, Jugendgruppen, Gemeinden oder 

Vereine eine Beratung über unsere Möglich-

keiten an und führen dann gemeinsam mit 

den Partnern Aktionen und aktive Veranstal-

tungen durch. In den Schulen im Landkreis 

haben wir Workshops mit insgesamt 92 Un-

terrichtseinheiten in 32 Klassen durchgeführt.  

Ferner initiierten wir im Rahmen einer Förde-

rung durch das Bayerische Justizministerium 

in 3 Gruppen der JVA Kaisheim je einen Prä-

ventionskurs mit 10 Unterrichtseinheiten. Die 

Projekte sind zu einem sinnvollen Bestandteil 

unserer Präventionskraft geworden und errei-

chen sowohl junge Menschen am Anfang  

ihres Lebens, als auch Haftentlassene im 

Sinne ihrer Wiedereingliederung.
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Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB) 
 

 

 
 

Am 1. April 2018 wurde beim Caritasver-

band für den Landkreis Donau-Ries e.V. 

eine neue Beratungsstelle ins Leben geru-

fen. Die ergänzende unabhängige Teil-

habeberatung (EUTB) unterstützt und berät 

Menschen mit Behinderungen und von 

Behinderung bedrohte Menschen sowie 

deren Angehörige, unentgeltlich und bun-

desweit zu allen Fragen der Rehabilitation 

und Teilhabe. Sie wird durch das Bundes-

ministerium für Arbeit und Soziales auf 

Grundlage des §32 SGBIX gefördert. Die 

EUTB berät auf Augenhöhe, unabhängig 

und individuell.  

Die Beratungen finden nach vereinbarten 

Terminen oder zu den offenen Sprechzei-

ten statt.  

Diesbezüglich bietet die ergänzende unab-

hängige Teilhabeberatung jeden Mittwoch 

von 9:00 bis 12:00 Uhr in der Reichstraße 

54 in Donauwörth und jeden Donnerstag 

von 14:00 bis 17:00 Uhr in der Kolping-

straße 1 in Nördlingen offene Sprechzeiten 

an. Darüber hinaus steht die ergänzende 

unabhängige Teilhabeberatung von Montag 

bis Freitag telefonisch und per E-Mail zur 

Verfügung.  

 

 

 

Sofern Ratsuchende auf Grund eines Handi-

caps nicht in der Lage sind die Beratungsstel-

len aufzusuchen, werden Beratungen in Form 

von Hausbesuchen angeboten. 

Für eine Einheitlichkeit innerhalb der bundes-

weiten Beratungsstellen nahmen die Berater 

der ergänzenden unabhängigen Teilhabebera-

tung an einer verpflichtenden Grundqualifizie-

rung zu Beginn ihrer Tätigkeit teil. Weiterhin 

werden Teilnahmen an Fortbildung und Fach-

tagungen gefordert und gefördert. 

Insgesamt konnte zahlreichen Menschen mit 

Behinderung und deren Angehörigen geholfen 

werden, ob bei der Beratung und Beantragung 

von Leistungen zur Rehabilitation oder Teil-

habe, als auch bei Informationsgesprächen 

und Vernetzung zu anderen bereits bestehen-

den und spezifischen Beratungsangeboten.  

Durch viel Öffentlichkeitsarbeit und der Teil-

nahme an verschiedenen Netzwerktreffen 

konnte sich die EUTB 2018 im Landkreis  

Donau-Ries etablieren.  

 

 

    

 Donauwörth Nördlingen  

 Reichsstraße 54 Kolpingstr. 1  

 86609 Donauwörth 86720 Nördlingen  

 Tel: (0906) 709 207 – 23 Tel: (09081) 3915  

 Fax: (0906) 709 207 – 90 Fax: (09081) 79 92 79  
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Außensprechtag der katholischen Beratungsstelle 
für Schwangerschaftsfragen 

 

 

 
 

Seit November 2017 findet der Außensprechtag 

der Katholischen Beratungsstelle für Schwan-

gerschaftsfragen Augsburg in Donauwörth in 

den Räumlichkeiten des Caritasverbandes für 

den Landkreis Donau-Ries e.V. in der Reichs-

straße 54, 86609 Donauwörth statt. Wir beraten 

und begleiten schwangere Frauen und junge 

Familien bis zum 3. Lebensjahr des Kindes in 

allen Fragen rund um Schwangerschaft und 

Geburt.  

Durch den Umzug sind wir für unsere KlientIn-

nen wieder sehr zentral in der Donauwörther 

Innenstadt erreichbar. Damit ergeben sich für 

unsere Hilfesuchenden auch sehr kurze Wege 

zu den weiteren sozialen Diensten im Haus wie 

z. B. der Mutter-/Vater-Kind-Kurberatung, 

Schuldnerberatung etc.  

Träger der Katholischen Beratungsstelle für 

Schwangerschaftsfragen Augsburg  ist der 

Sozialdienst katholischer Frauen e.V., 

Schaezlerstraße 4,  86150 Augsburg. 

 

 

 

 

 

 

 

Statistische Daten 

 

     

 

 

 

 

 

 

 

Im Jahr 2018 suchten 88 Personen unseren 

Außensprechtag in Donauwörth auf. 47 Frau-

en waren schwanger. Insgesamt 11 nicht-

schwangere Frauen wandten sich nach der 

Geburt an uns. Der Anteil der mitberatenen 

Männer lag bei 20 Personen. Die Zahl der 

sonstigen mitberatenen Personen wie Fami-

lienangehörige, Freundinnen, Nachbarn, eh-

renamtliche HelferInnen lag bei 10 Personen. 

Insgesamt fanden 147 Beratungskontakte 

statt. 

 

 

 

 

 

 

 

    

 Donauwörth Nördlingen  

 Reichsstraße 54 Kolpingstr. 1  

 86609 Donauwörth 86720 Nördlingen  

 Tel: (0906) 709 207 – 23 Tel: (09081) 3915  

 Fax: (0906) 709 207 – 90 Fax: (09081) 79 92 79  
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Beschreibung der Tätigkeit 

 

Wir informieren  

über rechtliche Regelungen wie z. B. den 

geltenden Mutterschutzbestimmungen, El-

ternzeitregelungen, Sorgerechtsbestim-

mungen, aber auch über finanzielle Ansprü-

che wie Elterngeld, Unterhalt und  

Unterhaltsvorschuss. Die finanzielle Situa-

tion ist bei vielen Klienten durch Zeitarbeit 

und/oder geringem Einkommen sehr ange-

spannt. Die Klärung sozialrechtlicher An-

sprüche wie ALG II, Kinderzuschlag oder 

Wohngeld ist vielen jungen Familien daher 

ein wichtiges Anliegen. 

 

Wir vermitteln 

finanzielle Unterstützung durch staatliche 

und kirchliche Stiftungen. Ein weiterer wich-

tiger Bestandteil unserer Tätigkeit ist die  

Beantragung von finanziellen Mitteln bei der 

Landesstiftung „Hilfe für Mutter und Kind“ 

und dem Bischöflichen Hilfsfonds „ProVita“, 

die vor allem Familien in angespannten 

finanziellen Situationen zu Gute kommen. 

 

Wir beraten und begleiten 

Schwangere und junge Frauen in der sich 

verändernden Lebenssituation. Die Geburt 

eines Kindes führt zu vielfältigen Verände-

rungen in den unterschiedlichsten Bereichen 

junger Familien. So ist die Beratung und Be-

gleitung bei physischen und/oder psychi-

schen Belastungen ein weiterer wichtiger 

Bereich unserer Arbeit.  

 

Wir begleiten ressourcenorientiert beim Ent-

wickeln von Zukunftsperspektiven und in der 

Rollenfindung als Mutter. Da ein Kind auch 

eine große Veränderung in der Partnerschaft 

bedeutet, besteht immer auch das Angebot 

für begleitende Paargespräche. 

Unser Außensprechtag wird von Frauen und 

Familien aus vielen unterschiedlichen Län-

dern und Kulturen besucht. Ein Großteil un-

serer Ratsuchenden weist einen Flucht- bzw. 

Migrationshintergrund auf. Dies bedeutet ei-

nen hohen Abklärungs- und Vermittlungsbe-

darf mit und zu Behörden bzw. weiteren Be-

ratungsstellen, wie z. B. der Flüchtlings- oder 

Migrationsberatung vor Ort und dem Amt für 

soziale Leistungen. 
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Tafel und Kleiderläden Donauwörth und Nördlingen 
 

 
    

 Donauwörth Nördlingen  

 Reichsstraße 54 Kolpingstr. 1  

 86609 Donauwörth 86720 Nördlingen  

 Tel: (0906) 709 207 - 18 Tel: (09081) 3915  

 Fax: (0906) 709 207 – 90 Fax: (09081) 79 92 79  
    

    

 

 

Unsere Tafeln haben 

es sich zur Aufgabe 

gemacht, Bedürftigen, 

welche sich den Ein-

kauf von Obst, Gemüse 

etc. im Supermarkt 

nicht ausreichend leisten können, Lebens-

mittel gegen einen Kostenbeitrag anzubie-

ten. Bei den angebotenen Lebensmitteln 

handelt es sich ausschließlich um Spenden. 

Die Produkte werden dankenswerterweise in 

der Regel von Supermärkten und Herstellern 

zur Abholung zur Verfügung gestellt. Ein 

Einkauf in der Tafel kostet unsere Kunden 

2,50 Euro pro Tüte/Korb. 649 Donauwörth/ 

980 Nördlingen Personen profitieren von den 

Tafeln im Landkreis! Der neue Standort der 

Tafel in Donauwörth hat sich mittlerweile 

etabliert. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Für die gute Zusammenarbeit gilt der Dank 

unseren Partnern vom Diakonischen Werk 

Donau-Ries in Nördlingen. Ebenso an die 

beiden Städte Donauwörth und Nördlingen, 

vertreten durch die Oberbürgermeister Armin 

Neudert und Herrmann Faul, die die Tafeln 

und somit bedürftige Menschen nach Mög-

lichkeiten unterstützen. Der Dank gilt ebenso 

allen Menschen, die durch Spenden und  

Unterstützung Solidarität zu anderen Mitbür-

gern zeigen. Im CaDW ist neben der Tafel 

ein Kleiderladen untergebracht. Dort können 

gebrauchte Kleidungsstücke gegen geringe 

Kosten erworben werden. Auch dieses An-

gebot beider Träger wird rege genutzt und 

gerne angenommen. 
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Möbelfundgrube Donauwörth 
 

 
    

 Donauwörth Nördlingen  

 Kreuthstraße 6 Kolpingstr. 1  

 86609 Donauwörth 86720 Nördlingen  

 Tel: (0906) 709 207 – 18 Tel: (09081) 39 15  

 Fax: (0906) 709 207 – 90 Fax: (09081) 79 92 79  
    

    

 

Die Möbelfundgrube in Donauwörth ist als 

Armutspräventionsprojekt des Caritasver-

bandes ein beliebter Anlaufpunkt, um  

kostengünstige Möbel und Haushalts-

waren, aber auch Kinderspielzeug oder 

Bücher zu bekommen. An Verkaufstagen, 

immer donnerstags von 14:00 bis 18:00 

Uhr, werden Sachspenden aus der Be-

völkerung allen interessierten Käufern auf 

etwa 700m² angeboten.  

 

Die haushaltsnahen Dienstleistungen 

(Umzüge, Entrümpelungen, Räumungen, 

etc.) werden nach persönlicher Rückspra-

che vereinbart. Zu unseren Kunden zäh-

len neben Privatpersonen aus allen Be-

völkerungsschichten auch Einrichtungen 

der öffentlichen Verwaltung (z.B. Jobcen-

ter, Amt für soziale Leistungen), soziale 

Dienstleister (u.a. SKM, ifd, Stiftung St. 

Johannes) und Betreuungsbüros aus der 

Umgebung.  

 

Das Team der Möbelfundgrube hat im 

vergangenen Jahr die Abläufe an den 

Verkaufstagen optimiert, um einen mög-

lichst reibungslosen Ablauf zu gewähr-

leisten. Um der gestiegenen Nachfrage 

Rechnung zu tragen, wurde ein weiterer 

Raum angemietet sowie die personelle 

Ausstattung angepasst.  

  

 

Erneut konnten wir Schülern der Privaten 

Wirtschaftsschule Donauwörth und Aus-

zubildenden der Zott Molkerei aus Mertin-

gen Einblicke in unsere Arbeit ermögli-

chen. Im Rahmen der Flüchtlingsintegra-

tionsmaßnahme (FIM) des Landratsamtes 

konnten zwei Stellen für Arbeitsgelegen-

heiten geschaffen werden.  
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Das Zuverdienstprojekt 

 

Ziel dieses Projektes ist es, psychisch er-

krankten Menschen, die eine Erwerbsunfä-

higkeitsrente beziehen, eine sinnvolle Ta-

gesstrukturierung anzubieten. Die vom Be-

zirk bezuschusste Maßnahme findet Zu-

spruch, denn im Laufe des Jahres konnten 

mehreren Menschen Beschäftigungsange-

bote vermittelt werden, sei es in hausinter-

nen Diensten oder anderen sozialen Ein-

richtungen. Das Projekt ist im Netzwerk der 

Caritas gut integriert, es ist ein fester Be-

standteil der Möbelfundgrube geworden. 

Erfreulicherweise konnte eine Teilnehmerin 

aus dem Projekt heraus wieder ihre ehe-

malige Stelle antreten.  

 

Der Geschäftsführer bedankt sich bei allen 

haupt- und ehrenamtlichen Mitarbeitern, Ein-

richtungen und Organisationen, ohne die der 

Erfolg der Möbelfundgrube und des Zuver-

dienstprojektes nicht durchführbar gewesen 

wäre. Schließlich gilt der Dank allen Men-

schen, die durch ihre Spende, ihren Einkauf 

oder die Inanspruchnahme unserer Dienst-

leistungen dazu beitragen, dass die Möbel-

fundgrube als Institution im Landkreis erhal-

ten bleibt und so der Armutsprävention 

Rechnung tragen kann. 

 

Fahrdienst für Bewohner der 

Seniorenwohnanlage 

Da in den vergangenen Wochen und Monaten 

immer mehr Geschäfte in Donauwörths Innen-

stadt die Türen geschlossen haben und seitens 

der Bewohner der Seniorenwohnanlage der 

Sozialstation die Frage aufkam, wo sie noch 

fußläufig einkaufen können, organisierten Mit-

arbeiter des Kreisverbandes einen Fahrdienst. 

So können die Bewohner immer donnerstags 

ab 09:00 Uhr zu einer nahegelegenen Ein-

kaufsmöglichkeit gebracht werden, um den Wo-

cheneinkauf zu erledigen. Dieses Angebot wird 

rege von durchschnittlich vier Personen ge-

nutzt.  
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Sozialpsychiatrischer Dienst (SpDi) 
 
 

 

Donauwörth Nördlingen 
Reichsstraße 54 Kolpingstr. 1 

86609 Donauwörth 86720 Nördlingen 
Tel: (0906) 709 207 – 12 Tel: (09081) 24 132 
Fax: (0906) 709 207 – 90 Fax: (09081) 27 69 287 

 

 

 
Unsere Aufgabe             
Der Sozialpsychiatrische Dienst ist eine 

Fachberatungsstelle für erwachsene 

Menschen bis ins Seniorenalter mit psy-

chischen Erkrankungen, Menschen in 

Krisensituationen und deren Angehörige. 

Die Beratung ist ressourcenorientiert, 

freiwillig, kostenlos und sie unterliegt der 

Schweigepflicht. Das Team aus Psycho-

logen und Sozialpädagogen bietet Ein-

zel-, sowie Paar- und Gruppengespräche 

an. Regelmäßig kommt eine beratende 

Fachärztin für Psychiatrie um medizini-

sche Fragen mit den Fachkräften zu klä-

ren. Ergänzt wird das Team seit Jahren 

von einem Genesungsbegleiter, dessen 

praktische Erfahrung und Hilfen gerne 

von unseren Klienten angenommen wer-

den. Die Arbeit der Fachkräfte wird eben-

falls von ehrenamtlichen Mitarbeitern tat-

kräftig unterstützt. Die Fachkräfte brin-

gen ihr spezifisches Wissen aus ihren 

Ausbildungen und vielen Fortbildungen 

mit, womit ein vielfältiges Angebot für 

unsere Klienten möglich ist.  

 

 

So absolvierte z.B. 2018 unsere neue 

Fachkraft eine Fortbildung zum Resilienz-

coach und eine Fortbildungsreihe über 

Borderline-Störung und Zwangsstörungen. 

Eine andere Kollegin macht eine Fortbil-

dung in Systemischer Kurzberatung. Zwei 

unserer ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen 

nahmen an der Psychiatriehelfer-Schulung 

des Diözesancaritasverbandes teil. Im Jahr 

2018 kamen zum Sozialpsychiatrischen 

Dienst Donauwörth mit Außenstelle Nörd-

lingen und Außensprechtag in Wemding 

545 Klienten und Angehörige. Sie wurden in 

rund 4921 Beratungsgesprächen beraten. 

Somit konnten wir uns zum Vorjahr noch 

steigern und haben die seitens des Bezir-

kes Schwaben gesteckten Ziele wieder 

mehr als erreicht. Die im Vorjahr begonne-

ne erlebnisorientierte TuWas-Gruppe wurde 

2018 ausgebaut. Der beliebte Senioren-

nachmittag hat mehr Besucher als im Vor-

jahr verzeichnen können. 
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TuWas 
Waldwanderungen, Pferde erleben, Klettern, 

Baggersee, Tischtennis, Crossboule, botani-

scher Garten, Freizeitbad: Das sind nur ein 

paar der Aktivitäten, die wir in der TuWas-

Gruppe machen. 

Im November 2017 entstand die TuWas-

Gruppe. Eine erlebnisorientierte Freizeitgruppe 

für Menschen mit chronischer psychischer Er-

krankung, die über den SPDi oder das ABW 

Zugang zu dieser Gruppe bekommen. 

Ziel der Gruppe ist es, den Menschen, die 

Schwierigkeiten im psychosozialen Miteinan-

der haben, und deshalb kaum Gruppenange-

bote wahrnehmen können, ein Angebot zu ge-

ben, welches sie auch trotz ihrer individuellen 

Probleme wahrnehmen können. Es ist ein 

niedrigschwelliges Angebot ohne Verpflichtung 

an Verbindlichkeiten.  

 

Trotz dieser Niedrigschwelligkeit ist eine Grup- 

pe entstanden, die sich auch unabhängig von 

dem Caritas-Angebot verabreden, miteinander 

kommunizieren und unterstützen. 

Etwa vier regelmäßige und zehn gelegentliche 

Teilnehmer besuchen die Gruppe. Diese findet 

14-tägig für jeweils 2,5 Stunden statt. 

Das Angebot ist (auch dank Kooperationen mit 

der Stiftung St. Johannes) weitgehend so ge-

staltet, dass nur geringe Kosten anfallen, wel-

che zusammen mit den Fahrtkosten vom Cari-

tasverband übernommen werden. Aus diesem 

Grund können wir auch den wirklich bedürfti-

gen Klienten anbieten teil zu nehmen.  

Für unsere Klienten bedeutet diese Gruppe ein 

Stück ganz normales Leben zurückzugewin-

nen, Fähigkeiten wieder zu entdecken, von 

denen sie nichts mehr wussten oder noch 

nichts geahnt haben. 
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„Offener Seniorentreff“ 
 

Seit nunmehr 5 Jahren gibt es den „Of-

fenen Seniorentreff“ der Caritas in der 

Reichsstraße in Donauwörth. „Weißt du 

noch welches Geschäft in der Reichs-

straße war, da wo der Taschenladen 

jetzt drin ist? Weißt du noch wie das Do-

nauwörth-Lied geht? Wann hab ich denn 

zum letzten Mal ´Hoch auf dem gelben 

Wagen gesungen´?“ Wer kann da heute 

noch mitreden? Manchmal ist es nicht 

leicht im Alter Kontakte zu knüpfen, zu 

halten oder wieder aufleben zu lassen. 

Beim Seniorentreff der Caritas ist jeder 

über 60 willkommen, der sich unterhalten 

möchte oder Abwechslung und Anre-

gung sucht.  

Die Jüngeren helfen, bringen Kuchen und 

bereiten Spiele, Gesangsnachmittage, Bas-

teleien und Themen vor; die Älteren teilen 

ihre Erinnerungen und Geschichten und 

zerstreuen sich beim geselligen Miteinan-

der. 

 

Wir sitzen gemütlich bei Kaffee und Kuchen, 

ratschen über tagesaktuelle Themen und 

über Erinnerungen. Wir singen, basteln, 

spielen miteinander und gelegentlich ma-

chen wir einen Ausflug. Am Ende sind sich 

alle immer einig: „Grad schee ists dann wie-

der gewesen“. Der Seniorentreff ist offen für 

alle Donau- Rieser über 60.  

 

 

 

 

 

 

Über einen freiwilligen Kostenbeitrag von 2 

Euro freuen wir uns. Wir treffen uns jeweils 

am ersten und dritten Mittwoch im Monat in 

den Räumen der Caritas in der Reichsstr. 54. 

Er wird von einer Fachkraft und 1-2 ehrenamt-

lichen Helferinnen betreut. Diese bieten ein 

Programm an, das jeweils eine Kaffeetafel mit 

Kuchen und Getränken und ein ansprechen-

des Programm beinhaltet. Dazu gehören ge-

sellige Aktivitäten wie Singen, Basteln, Spiele 

und jahreszeitlich passende Aktivitäten. Der 

Seniorentreff wird regelmäßig von durch-

schnittlich sieben Senioren  besucht. 

 

Er ist aktivierender Bestandteil der Wochen-

struktur und gibt den Senioren Halt und Motiva-

tion. Neben den regelmäßig wiederkehrenden 

Programmpunkten gehörten in diesem Jahr 

auch 2 Ausflüge. Eine Fahrt zur Bäldle-

schwaige und eine nach Eisbrunn rundeten 

das Jahr ab. Seit dem Sommer 2018 konnten 2 

neue ehrenamtliche Mitarbeiterinnen geworben 

werden, die sich mit Engagement und Zuver-

lässigkeit um die Besucherinnen kümmern.
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Betreuungsverein (BtG) 
 

 
    

 Donauwörth Nördlingen  

 Reichsstraße 54 Kolpingstr. 1  

 86609 Donauwörth 86720 Nördlingen  

 Tel: (0906) 709 207 – 23 Tel: (09081) 3915  

 Fax: (0906) 709 207 – 90 Fax: (09081) 79 92 79  
    

    

 

Unser Betreuungsverein kümmerte sich 

im Jahr 2018 um 73 Personen. Wir arbei-

ten auf der Grundlage des Betreuungs-

gesetzes (§ 1896 BGB). 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ein Betreuer wird dann bestellt, wenn eine 

Person sich aufgrund einer seelischen, 

geistigen oder körperlichen Behinderung 

nicht mehr selbst um deren Angelegenhei-

ten kümmern kann. Mögliche Aufgaben-

kreise können sein: Vermögens-sorge, 

Gesundheitssorge, Vertretung gegenüber 

Behörden, Öffnen und Entgegen-nehmen 

der Post etc. In unserem Team arbeiten 

ausschließlich Dipl., B. A. oder M.A. Sozi-

alpädagogen, die neben den administrati-

ven Fachkenntnissen auch pädagogische 

Fähigkeiten einbringen, wodurch eine 

ganzheitliche Unterstützung für unsere 

Klienten gewährleistet ist. 

 

 

 
 

 
Neben weiteren Tätigkeiten wie beispiels-

weise der Beratung von Angehörigen, Be-

treuten und ehrenamtlichen Betreuern ist 

außerdem ein neuer Service hinzuge-

kommen. Der Betreuungsverein des Cari-

tasverbandes berät nun auch online rund 

um das Thema gesetzliche Betreuung, 

Vorsorgevollmacht und Patientenverfü-

gung. Das entsprechende Onlineportal er-

reichen Sie über unsere Homepage: 

 

www.caritas-donau-ries.de 
 
 
In allen Belangen ist der Wille des Be- 

treuten das Maß der Dinge. Dies erfordert 

eine enge Zusammenarbeit mit Ämtern, 

Kostenträgern und Einrichtungen der Be-

hindertenhilfe. Im Jahr 2018 wurden auch 

Betreuungen von geflüchteten, schutzsu-

chenden Menschen in unserem Landkreis 

übernommen. 

 

Verfahrenspflegschaften 

Seit Ende 2018 können im Verband auch 

Verfahrenspflegschaften nach erfolg-

reicher Fortbildung eines Mitarbeiters an-

geboten werden. Der Verfahrenspfleger 

vertritt im Betreuungsverfahren die Rechte 

des Betreuten. 
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Ambulant Betreutes Wohnen (ABW) 
 
 

 

Donauwörth Nördlingen 
Reichsstraße 54 Kolpingstr. 1 

86609 Donauwörth 86720 Nördlingen 
Tel:  (0906) 709 207 – 23 Tel: (09081) 39 15 
Fax: (0906) 709 207 – 90 Fax: (09081) 79 92 79 

 

 

Ambulant Betreutes Wohnen über den 

Caritasverband Donau-Ries ist ein An-

gebot für volljährige Menschen, die an 

einer Suchterkrankung und/oder einer 

psychischen Erkrankung leiden (Persön-

lichkeitsstörungen, Psychosen, bipolare 

Störung, Depressionen, chronische 

Traumatisierung oder Alkohol- bzw. Dro-

genabhängigkeit, etc.) und denen mit 

Hilfe der ambulanten Eingliederungshilfe 

ein ihren Wünschen und Fähigkeiten 

entsprechendes selbstbestimmtes und 

autonomes Leben ermöglicht werden 

soll. Gemäß dem individuellen Bedarf 

findet unsere Betreuung vorrangig in der 

eigenen Wohnung des Klienten statt. 
 

Im Jahr 2018 konnten durch unseren 

Dienst des ABW bis zu 21 Klienten be-

treut werden. 
 
Unsere Leistungen: 
 

 Wohnung (Instandhaltung, Hilfe-

stellung bei der Woh-

nungsbeschaffung)


 Finanzen (Geldeinteilung, Bean-

tragung von Hilfen)
 

 

 

 Gesundheit (Gesundheitsförderung, Be-

gleitung bei Arztbesuchen)


 Problembewältigung (Gespräche bei per-

sönlichen Problemen und Konflikten, 

Umgang mit Krisensituationen)

 Hilfestellung bei Behörden, Ämtern und 

anderen Institutionen

 Arbeit, Ausbildung, Beschäftigung (Hilfe-

stellung bei der Arbeitsplatzsuche, Prob-

leme am Arbeitsplatz)

 Freizeit, Teilnahme am kulturellen und 

gesellschaftlichen Leben

 Gestaltung sozialer Kontakte (Part-

nerschaft, Familie, Freunde, Nachbarn)

 Vermittlung weiterführender Hilfen (z.B. 

Therapie, berufliche Rehabilitation)

 
Das ABW leistet sozialpädagogische Hilfen 

und wird deshalb ausschließlich von Fach-

kräften erbracht. Das Einsatzgebiet ist der 

komplette Landkreis Donau-Ries.



17 
 

 

   Verwaltung 
    

    
    

  Donauwörth Nördlingen 
  Reichsstraße 54 Kolpingstr. 1 
  86609 Donauwörth 86720 Nördlingen 
  Tel:  (0906) 709 207 – 18 Tel:  (09081) 39 15 
  Fax: (0906) 709 207 – 90 Fax: (09081) 79 92 79 
    
    

 

 
Im Jahr 2018 standen zwei große 

Veranstaltungen auf dem Programm:                                             

1. Mitgliederversammlung 

2. Ehrenamtsempfang 

 

Bei der jährlich stattfindenden Mitglieder-

versammlung mussten Vorstand und 

Caritasrat neu gewählt werden. Dies 

bedeutete für die Verwaltung erhöhten 

organisatorischen Aufwand, damit alles seine 

Richtigkeit hat. Ebenfalls wurden, bedingt 

durch die Neuwahlen, die scheidenden 

Vorstands- und Caritasratsmitglieder 

verabschiedet. Der Ehrenamtsempfang findet 

ab diesem Jahr ebenfalls jährlich statt (bisher 

alle zwei Jahre). Am 12. November 2018 lud 

der Caritasverband alle ehrenamtlichen 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter zu einem 

geselligen Abend ein, um Danke zu sagen- 

Danke für die ehrenamtliche Mithilfe und 

Unterstützung unserer Arbeit.  

Mit Ehrungen für langjährige Tätigkeit, mit 

unterhaltsamer Musik vom Chor der Stiftung 

St. Johannes, einem guten Essen und guten 

Gesprächen wurde das Fest gefeiert. Neben 

der Organisation von Veranstaltungen 

bewältigte die Verwaltung in altbewährter 

personeller Besetzung alle sonst anfallenden 

Verwaltungstätigkeiten in den verschie-

densten Bereichen. Auch die Verwaltung 

braucht Input - deshalb haben wir uns 

fortgebildet zum Thema: „Beschwerden und 

verbale Angriffe erfolgreich bewältigen“. Bei 

der Vielzahl an Klienten die uns täglich 

besuchen bleiben Unmut, Unzufriedenheit 

und somit Beschwerden nicht aus. Wie es 

gelingt, sowohl für den Beschwerdeführer als 

auch für den Beschwerdeempfänger eine 

gute Lösung zu finden, war Ziel der 

Fortbildung.  
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Impressum 
 
 
 

 

Unsere Dienste werden unter anderem unterstützt vom Landkreis Donau-Ries, der Stadt Donau-

wörth, dem Bezirk Schwaben, der Regierung von Schwaben, der Aktion Mensch, der Stadt Nördlin-

gen, dem Kiwanis-Club Donauwörth, dem Lions-Club Donauwörth, der Diözese Augsburg, dem Diö-

zesan-Caritasverband und der Bürgerstiftung Lebendiges Bayerisches Ries. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 

 

 

Für die einzelnen Fachbereiche sind verantwortlich: 
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Betreuungsverein: Friedrich Kaulfersch 
 

Gemeindeorientierte Soziale Arbeit: Wolfgang Böswald 
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Sozialpsychiatrischer Dienst: Dagmar Kotmel 
 

Verwaltung: Monika Zielewski 
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